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SCHREIBEN DES [ FRANZ . AMBASSADOREN JEAN ] DE LA BARDE AN [BEAT II . ]
ZURLAUBEN

Sein Schreiben vom 12 . ds . , worin er ihm von seinem schlechten

Gesundheitszustand berichte , habe ihn tief beunruhigt.

Was den vom Papste [Alexander VII . ] begehrten Aufbruch anbelan¬

ge , sei er der Auffassung , dieser werde nie Zustandekommen "et

que vous aurez tesmoigné sans fruict vostre mauvaise foy sur

l ' observation delaPaix perpétuelle , et vostre trop grand désir

de guain atort ou a droit . Car outre que M. [ Charles III . ] le

duc de Crequy [ de Blanchefort ] , [Ambassador Frankreichs beim

Hl . Stuhl ] , est allé traicter de l ' accommodement sur la fron¬

tière " - wovon man sich einen guten Erfolg erhoffe - "quand

mesme la guerre se feroit . " Der Papst aber werde , da er die

Schweizer unmöglich bezahlen könne , dazu viel eher deutsche

Kriegsknechte [ aus Oesterreich ] verwenden , "et ainsy je me re¬

commande aux Défenseur delaliberté Eclesiastique " .

Original , in franz . Sprache
AH 24 , 324 - 327 - Blatt 324 , 325 r , 326 r und 327 r leer
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